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woxx: Seit 1 997 kl agt e
ei ne all ei nst e he n de Luxe m-
b urgeri n v or hi esi ge n Ge-
ri c ht e n di e v oll werti ge An-
erke n n u ng der Ado pti o n
i hres per u a ni sc he n Ki n-
des ei n. War u m t ut si c h
Luxe mb urg i m Gege ns at z
zu a n dere n EU- Lä n der n so
sc h wer?

Patri c k Sant er: I n der Be-
gr ü n d ung des Urt ei l s z u di e-
s e m Pr oz es s st e ht, das s di e
E U- Mi t gl i e dst aat e n me hr hei t-

l i c h f ür Al l ei nst e he n de ei ne
" a d o pti o n pl é ni èr e" o h ne Be-
s c hr ä nk ung erl a u be n. Es gi bt
a ber a uc h E U- St aat e n, di e a n-
der e Be di ng unge n st el l e n - et-
wa I t al i e n o der I rl a n d. Hi er
wi r d ei ne s ol c he Ad o pti o n
n ur u nt er a u ßer ge wö h nl i c he n
U mst ä n de n z ugel as s e n. Zu-
de m wer de n Unt er s c hi e de ge-
mac ht z wi s c he n " a d o pti o n

pl é ni èr e", bei der di e Ver bi n-
d unge n z ur l ei bl i c he n Fa mi l i e
k o mpl ett a bge br oc he n wer-
de n u n d " a d o pti o n si mpl e",
bei der di e Ko nt akt e z u der
Ge b urt sf a mi l i e a uf r ec ht er-
hal t e n wer de n. I n Luxe mb ur g

i st f ür ei ne al l ei nst e he n de
Per s o n unt er der j et zi ge n Ge-
s et z ge b u ng n ur ei ne " a d o pti -
o n si mpl e" mögl i c h. I c h gl a u-
be per s ö nl i c h, das s der Un-

t er s c hi e d z wi s c he n de n bei -
de n Ad o pti o ns art e n i m La uf e
der Zei t ü berfl üs si g ge wor de n

i st. Di e Me hr hei t der Le ut e
e nt s c hei de n si c h he ut e f ür ei -
ne " a d o pti o n pl é ni èr e".

Hei ßt das de n n jet zt, dass
de mn äc hst All ei nst e he n de
Ki n der ado pti ere n kö n ne n?

Ei ne der Ha u pt ar g u me nt e,
di e i m Urt ei l a uf gef ü hrt wer-
de n, i st, das s di e Ri c ht er i n
Per u ei ne " a d o pti o n pl é ni èr e"
a us ges pr oc he n hatt e n, wo-
d ur c h di e Ver bi n d ung z u de n

l ei bl i c he n El t er n a bges c h ni t-
t e n wur de. Di es e Ad o pti o n
wur de j e d oc h i n Luxe mb ur g

j uri sti s c h ni c ht a ner ka n nt.
Di es hatt e z ur F ol ge, das s
das Ki n d si c h i n ei ne mj uri sti -
s c he n Ni e ma n dsl a n d bef a n d.
Es ga b i n de n 9 0 er J a hr e n
Fäl l e, i n de ne n ei ne " a d o p-
ti o n pl é ni èr e" vo n a usl ä n di -
s c he n Ki n der n d ur c h Al l ei n-
st e he n de a ner ka n nt wur de.
Pl öt zl i c h ga b es ei ne n Mei -
n ungs u ms c h wu ng z u di es e n
The ma - a us wel c he m Gr un d
a uc h i m mer.

Mei ner Ansi c ht nac h
br a uc ht ma n ei ne Ad o pti o ns-
pr oz e d ur, di e das I nt er es s e
des Ki n des beac ht et. I n de m
Fal l des per ua ni s c he n Ki n des
hatt e ei ne S ozi al ar bei t eri n ei -
ne p osi ti ve St el l u ng na h me i m
Hi n bl i c k a uf di e Ad o pti o n a b-
gege be n. I c h de nke, ma n s ol l -
t e Al l ei ner zi e he n de daz u be-
r ec hti ge n, Ki n der z u er zi e he n
- s of er n si e di e Ka pazi t ät e n
daz u ha be n. Ei ne f ac hl i c he
Ei ns c hät z ung des s ozi al e n Mi -

l i e us, k ö n nt e hel f e n, z u be ur-
t ei l e n, o b di es der Fal l i st. Al -
l ei nst e he n de s ol l t e n ni c ht ge-
ge n ü ber Paar e n di s kri mi ni ert

wer de n: J e d oc h s ol l t e dar a uf
ge p oc ht wer de n, das s ni c ht

j e der a ut o mati s c h ei n Rec ht
a uf ei ne Ad o pti o n hat. Hi er
mus s der Ges et z ge ber Kri t eri -

e n defi ni er e n u n d ge na u un-
t er s uc he n, i n wel c he m U m-
f el d di e Ki n der a uf wac hs e n

wür de n.
A m 6. Juli h at si c h Pre-

mi er mi ni st er Je a n- Cl a u de
Ju nc ker für di e Ho moe he
a usges proc he n. Er gi ng je-
doc h ni c ht so weit, gl ei c hge-
sc hl ec htli c he n Pa are n ei n
Rec ht a uf Ado pti o n zu ge-
wä hre n. Wi e be wert e n Si e

di ese St ell u ngn a h me, u nt er-
st üt zt di e CSV Ju nc ker i n
di ese m Pu nkt ?

Der Pr e mi er hat hi er i n s ei -
ne m per s ö nl i c he n Na me n ge-
s pr oc he n. Auc h ei n St aat s mi -
ni st er hat per s ö nl i c he Mei -
n unge n, un d i n di es e m Fal l be-
wei st das, das s J u nc ker ni c ht
di e CS V i st u n d di e CS V ni c ht
J u nc ker. We n n ma n j et zt di e
I nsti t uti o n Ehe f ür Ho mos exu-
el l e öff ne n wi l l , mus s ma n

dar ü ber nac h de nke n, wi e ma n
he ut e di e E he defi ni ert u n d
wel c he Ko ns e q ue nz e n das be-

i n hal t et. I c h gl a u be bei s pi el s-
wei s e ni c ht, das s ma n Ho mo-

s exuel l e n erl a u be n ka n n z u
hei r at e n, u n d i h ne n gl ei c hz ei -

ti g ver bi et e n ka n n, Ki n der z u
ha be n. Di es e Si t uati o n ga b es

i n Bel gi e n. He ut e ha be n wi r
i n Luxe mb ur g das s o ge na n n-
t e " Part e nari at", a uc h h o mo-
s exuel l e Paar e k ö n ne n " si c h
pacs e n".

Aber mit a n dere n Rec ht e n
al s Ehel e ut e.

J a. Das " Part e nari at" hat a n-
der e Ko ns e q ue nz e n al s di e
E he. Es e nt s pri c ht ei ne m ge-
wi s s e n Zei t gei st: Es gi bt he ut e
vi el e Le ut e, di e z us a m me nl e-
be n, Ki n der ha be n, gl üc kl i c h
si n d . . . - ei ne Hei r at j e d oc h
a us p hi l os o p hi s c he n o der a n-
der e n Gr ün de n a bl e h ne n. Di e
E he i st ei ne I nsti t uti o n. Z wei
Me ns c he n fi n de n z us a m me n,

es gi bt ei ne Zer e mo ni e, Ki n-
der wer de n ge b or e n. I n der

I de al vor st el l ung k ö n nt e ma n

AD OPTI O N, H O MOE HE

" Wen n si e ni c ht g est or b en
si n d . . . "

Der CSV- De puti ert e
Patri c k Sant er refl e kti ert

über di e Kons eque nze n
ei nes ne ue n Adopti ons-

v erfahre ns u nd di e Aus-
de hnu ng der Instit uti on Ehe

auf Ho mos exuell e.

(Fot o: Chri sti an Mos ar)

wi e i m Mär c he n b uc h hi nz uf ü-
ge n - " u n d we n n si e ni c ht ge-
st or be n si n d. . . ".

Was kö n nt e di eses Mär-
c he n für Ho mose xuell e be-
de ut e n?

Di e E he i st ni c ht s S a-
kr os a nkt es me hr. Di e Häl f t e
der Ehe n wer de n ges c hi e de n
un d i m mer me hr Ki n der wer-
de n a u ßer hal b der E he ge b o-
r e n. Ma n mus s si c h di e Fr age
st el l e n, i n wi ef er n di e E he he u-
t e n oc h ei ne I nsti t uti o n i st.
Das Ga nz e i st z u mi n dest t ei l -
wei s e z u ei ner r ei ne n Gel dge-

s c hi c ht e ge wor de n - es di e nt
der Or ga ni s ati o n des Le be ns.
Fal l s wi r di es e n Weg ei ns c hl a-
ge n, un d di e Ehe n ur n oc h i m
Si n ne ei nes Er br ec ht s s yst e ms
begr ei f e n, da n n f r age i c h
mi c h, war u m wi r u ns da n n a uf
Het er os exuel l e bes c hr ä nke n

s ol l t e n.
Das kli ngt n ac h: Di e Ehe

h at a n Wert v erl ore n, al so
kö n ne n wi r si e a uc h de n
Sc h wul e n u n d Les be n zuge-
st e he n?

Nei n. Ma n ka n n si c h l i e be n,
a uc h o h ne z u hei r at e n. Der
St aat o der der Ges et z ge ber
hat ni c ht s mi t di es er Li e be z u

t u n. Hei r at e n hat a uc h ni c ht
un be di ngt et was mi t Rel i gi o n
z u t u n. Di e Be de ut ung der I n-
sti t uti o n E he hat si c h ver ä n-
dert. Vor 5 0 J a hr e n mus st e
ma n n oc h hei r at e n, e he ma n
Ki n der beka m. Dar ü ber de n-
ke n di e mei st e n Me ns c he n
he ut e a n der s. Di e E he i st i n i h-

r e n Kö pf e n ni c ht me hr di e
ei nzi ge I nsti t uti o n, u m ei n Fa-
mi l i e n- o der Zus a m me nl e be n

z u gest al t e n. Fal l s al s o di e
Ehe e her al s Er br ec ht sr ege-

l u ng u n d we ni ger al s I nsti t uti -
o n be gri ff e n wi r d, si e vo n r el i -
gi ös er S y mb ol i k o der Re pr o-
d ukti o ns kri t eri e n l os gel öst
wi r d u n d f al l s ma n gl ei c hz ei -

ti g ei ne " a d o pti o n u ni q ue"
ei nf ü hrt - da n n k ö n nt e ma n
di e E he a uc h j e de m z ugä ng-

l i c h mac he n.
In Luxe mb urg wi r d der-

zeit ni c ht ei n mal di e Hei r at
ei nes ho mose xuell e n Pa a-
res i m Ausl a n d a nerk a n nt.

Es gi bt ei n Pri nzi p, das
dar a uf basi ert, r ec htl i c h
vol l z oge ne Akt e des Ausl a n ds
a nz uer ke n ne n s of er n si e ni c ht
der hi esi ge n öff e ntl i c he n Or d-
n u ng wi der s pr ec he n. 2 0 0 2/ 0 3
st el l t e der Abge or d net e Xa-
vi er Bett el di e Fr age, o b ei ne

i m Ausl a n d vol l z oge ne h o mo-
s exuel l e E he i n L uxe mb ur g
a ner ka n nt wer de. Da mal s hat-
t e J usti z mi ni st er L uc Fri e de n

mi t Nei n gea nt wort et, u n d
di es da mi t begr ü n det, hi er l ä-
ge ei n Ver st o ß gege n di e öf-
f e ntl i c he Or d n ung vor.

Wi e wi r d das i n der CSV
be urt eilt ?

I n der Cha mber wur de be-
s c hl os s e n, das s wi r di es e Fr a-
ge bei der Re nt r ée i n der
Co m mi s si o n j uri di q ue r egel n
wer de n. Vor her wer de n wi r
uns i n der Fr akti o n z us a m-
me ns et z e n. I n der CS V gi bt es

Le ut e, di e si c h n oc h a uf di e
Wert e der E he al s I nsti t uti o n

ber uf e n. I c h s el bst ha be mei -
ne Vor st el l u nge n z ur E he. Un d

i c h war ü ber das, was Herr
J u nc ker ä u ßert e, ni c ht ge-
s c h oc kt, mi t al l e n Ko ns e q ue n-
z e n, di e das mi t si c h bri ngt.

Das I nt er vi e wf ührt e
Chri sti ane Wal eri c h

Zur Per so n:
P atri c k Sa nt er wu r d e 1 9 7 0 g e b or e n, i st ver h ei r at et u n d
Vat er ei n er To c ht er. Sei t 1 9 9 9 i st er i m P arl a me nt f ü r di e
C S V u n d s ei t 2 0 0 4 f u n gi er t er al s Vor si t z e n d er d er j u ri sti -
s c h e n Ko m mi s si o n. Da n e b e n i st er e n g a gi er t i n di ver s e n
a n d er n Gr e mi e n et wa d er Or g a ni s ati o n f ü r Si c h er h ei t u n d
Zu s a m me n ar b ei t i n E u r o p a ( O S ZE) s o wi e d e m P arl a me n-

t ari s c h e n Rat.


